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DOL Ansprechpartnerinnen 
Angelika Künstler – Betriebsrätin 040 / 42109 – 187 a.kuenstler-betriebsrat@elbkinder-kitas.de

Konstanze Fischer – Betriebsrätin 040 / 42109 – 184 k.fischer-betriebsrat@elbkinder-kitas.de

Sabine Lafrentz  – Betriebsrätin 040 / 42109 – 266 s.lafrentz-betriebsrat@elbkinder-kitas.de

Ilona Scheither – Betriebsrätin 040 / 42109 – 180 i.scheither-betriebsrat@elbkinder-kitas.de

Bürgerschaftswahl im Februar 2020

Was wird sie für die Kitas und die Belegschaft der Elbkinder bringen?!

In den Kitas der Elbkinder ist die schrittweise Verbesserung des Personalschlüssels in der Krippe 

spürbar. Diese haben die Beschäftigten gemeinsam mit Gewerkschaften und dem Kita-Netzwerk 

mit vielen kraftvollen Aktionen vor der letzten Bürgerschaftswahl erstritten. 

Die regierenden Parteien
SPD und Grüne gefallen sich zurzeit darin, die, gegen ihren Widerstand erkämpften, Erfolge der

Kita-Beschäftigten sich ans Revers zu heften. Sträflich vernachlässigen sie aber dabei den 

Elementarbereich und die GBS Betreuung. Die Fachkräfteoffensive besteht hauptsächlich daraus, 
immer neue Schmalspurausbildungen zu kreieren. Nach wie vor zeigen sie wenige Aktivitäten, 
die Attraktivität der Arbeit in den Kitas zu steigern und somit für mehr Personal zu sorgen.

Unsere Forderungen an die Parteien, wenn sie regieren wollen:
 Für Kitas

o Vorziehen der Schritte zur Verbesserung des Personalschlüssels im Elementarbereich, 
damit Krippenkinder nicht weiter in ein „schwarzes“ Loch fallen und Kolleg*innen nicht 
weiter überbelastet werden. Erhöhung der Vertretungsquote.

o Angemessene Personalausstattung für Kinder mit Behinderung

o Festschreibung der mittelbaren Pädagogik durch kinderfreie Vor- und Nachbereitung und 
Freistellung für Anleitung von Praktikantinnen und Einarbeitung

o Mehr Mittel für pädagogisch sinnvolle und Arbeitsschutz konforme Um- und Neubauten

 Für GBS

o Inklusion im Ganztag, zu gleichen Bedingungen wie am Vormittag in der Schule
o Verbesserung der Personalausstattung durch reale Umsetzung der Kess Faktoren mit den 

Personalressourcen und kinderfreie Vor- und Nachbereitung

o Umsetzung des ganzjährigen Bildungsanspruchs, d. h. Finanzierung der Ferienbetreuung
o Intensivierung der gleichberechtigten Kooperation zwischen Kitas und Schule

 Zu den Tarifverhandlungen

Ab Mitte 2020 wird es eine Lohnrunde und eine Runde zur Eingruppierung im Sozial- und 
Erziehungsdienst geben.DieOffeneListe fordert von den im Arbeitgeberverband 
vertretenen Parteien, dass es einen Hamburger Aufschlag gibt und der Tarifabschluss voll 
finanziert wird, z. B. durch spürbare Verkürzungen der Stufenlaufzeiten, einen materiellen 
Bonus für Weiterbildungen, echte Anwendung der S9 für pädagogische Kräfte mit koordi-
nierenden Aufgaben und Veränderungen der Leitungseingruppierungen, vor allem der 
Abteilungsleitungen usw. Dazu könnt ihr euch an der Diskussion in der GEW beteiligen.

Prüft die Aussagen zu Kitas, bevor ihr eure Kreuze macht 


